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Ein Psychologiestudium und eine berufl iche Tätigkeit als Psychologin oder Psycho-

 loge sind für viele Menschen attraktiv und erstrebenswert. Die jährlich ca. 300 

Personen, die sich für eine Ausbildung am Departement für Angewandte Psychologie 

der Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften anmelden, umschreiben 

ihre Motivation für das Studium mit folgenden Aussagen:

–  Menschen begleiten in Krisen, Veränderungsprozessen und bei besonderen 

Herausforderungen in ihrem Lebenslauf,

–  mit ihnen zusammen Lösungen fi nden, Zukunftsperspektiven erarbeiten und 

Ressourcen aufbauen,

–  sie unterstützen in ihrer Entwicklung und sie in ihrer Selbständig keit 

   und Unabhängigkeit fördern.

Es interessieren sich für diesen Beruf Persönlichkeiten mit einer ausgeprägten sozialen 

Orientierung, für die der Mensch im Zentrum steht und die in einer unterstützen-

den Betätigung eine Sinngebung fi nden. Sie möchten über die Arbeit mit Menschen 

auch einen Beitrag leisten für eine humane Gesellschaft, die dem Wohlbefi nden 

und der Leistungsfähigkeit von Menschen als Einzelpersonen, in Gruppen, Organisa-

tionen und Systemen förderlich ist. Es besteht eine hohe Bereitschaft, sich per-

sönlich einzusetzen und dabei auch an sich selbst zu arbeiten, um den hohen berufs-

ethischen Ansprüchen zu genügen.

Neben der sozialen Motivation steht gleichwertig das wissenschaftliche Interesse 

am Erleben und Verhalten von Menschen als Grundvoraussetzung für die professio-

nelle Tätigkeit in diesem Berufsfeld. Psychologinnen und Psycho logen befassen sich mit 

der Erforschung von psychischen Strukturen und Prozessen und der praktischen 

Anwendung der dabei gewonnenen Erkenntnisse auf den Lebens- und Arbeitskontext 

ihrer Klientinnen und Klienten. Dabei orientieren sie sich sowohl an naturwissen-

schaftlichen wie sozialwissenschaftlichen Sichtweisen und Menschenbildern.

Diese Broschüre stellt Ihnen unser Ausbildungsangebot für das Berufsziel Psycho-

login / Psychologe vor und soll Sie unterstützen bei Ihrer persönlichen Motiva-

tionsprüfung und der Wahl für einen Ausbildungsort. Weitere Entscheidungs hilfen 

bieten Ihnen unsere regelmässigen Informationsveran staltungen, zu denen Sie 

sich unter www.psychologie.zhaw.ch/studium anmelden können.

Prof. Dr. phil. Ulrike Zöllner  

Leiterin Studium

Das Studium in Angewandter Psychologie

Geleitwort
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Mit der Bologna-Reform der Hochschulbildung im europäischen Raum bieten Fach hochschulen 

und Universitäten gleichwertige Studiengänge auf Bachelor- und Masterstufe an. Die Studiengänge 

der Fachhochschulen vermitteln konkrete berufl iche Qualifi kationen auf der Basis wissenschaft-

licher Erkenntnisse. Sie verstehen sich als anwendungsorientiert und eignen sich daher besonders 

für Studierende, die sich für konkrete berufl iche Felder vorbereiten wollen.

Das Studium auf der Bachelor- und daran anschliessend auf der konsekutiven Masterstufe 

bietet eine wissenschaftlich fundierte, praxisorientierte Ausbildung in Angewandter Psychologie. 

Damit eröffnen sich vielfältige berufl iche Möglichkeiten im Gesundheits-, Sozial- und Bildungswesen, 

in Wirtschaft und Verwaltung, in Kultur und Kommunikation, sei es im Angestelltenverhältnis oder 

als selbständig tätige Fachperson. Mit den Vertiefungs richtungen können individuelle Kompetenz-

schwerpunkte gesetzt werden. 

Das Departement Angewandte Psychologie der ZHAW kann aus der jahrzehntelangen 

erfolgreichen Tradition heraus ein breites Angebot in den Bereichen Weiterbildung, anwendungs-

orientierte Forschung und Beratung vorweisen. Diese sind mit der Lehre in vielfältiger Weise 

vernetzt, so dass die Studierenden von aktuellen Impulsen aus diesen Bereichen profi tieren. Die 

vorliegende Broschüre gibt studiumsinteressierten Personen einen ersten Überblick über 

den Bachelor- und den Masterstudiengang in Angewandter Psychologie. Ergänzende Detail-

informa tionen sind zu fi nden unter www.psychologie.zhaw.ch/studium. 

Das Studium am 
Departement 
Angewandte Psychologie



06

Das Studium in Angewandter Psychologie

Unsere Ausbildungsphilosophie

Wir bilden handlungskompetente Generalistinnen und Generalisten in Angewandter Psychologie  

aus. Dies schafft die Voraussetzung für eine hohe und arbeitsmarktgerechte Mobilität. Die generalis-

tische Ausbildung wird ergänzt durch Qualifikationen in einer der Vertiefungsrichtungen. Diese 

bereiten in besonderem Masse für die psychologische Arbeit mit Individuen oder Gruppen in den 

spezifischen Arbeitsfeldern vor, sei es in der Diagnostik, Intervention, Beratung oder im Coaching.  

In allen Vertiefungsrichtungen werden die Studierenden zudem zur Mitarbeit in Projekten der anwen-

dungsorientierten Forschung bzw. auf Masterstufe zur selbständigen Forschung qualifiziert. 

Theoretisches Wissen und die Anforderungen der Praxis werden im Studium gleichermassen 

integriert. Unsere Dozierenden sind wissenschaftlich qualifizierte Fachleute mit Erfahrung in 

der Praxis ihres Fachgebietes, die Handlungskompetenzen und Praxisnähe in die Lehre einbringen. 

Beruflicher Erfolg im Bereich der Angewandten Psychologie gründet massgeblich auf sehr

gut entwickelten sozialen und personalen Kompetenzen. Auf die Reflexion über den persönlichen  

Ausbildungsprozess und die Erfahrungen in der Praxis legen wir im Studium daher besonders 

Wert. Unsere umfassende Ausbildung ermöglicht unseren Absolvierenden, den komplexen  

Anforderungen der Praxis professionell und mit einem vertieften Verständnis für psychologische

Fragestellungen zu begegnen. Sie schafft die Basis zur Weiterentwicklung und Profilierung in allen 

Bereichen der Angewandten Psychologie sowie zur Führungs- und Projektarbeit.

Die gesetzlichen Grundlagen für den Bachelor-/Masterstudiengang in Angewandter Psycho-

logie am Departement Angewandte Psychologie der ZHAW bilden einerseits das teilrevidierte 

Fachhochschulgesetz FHSG und das Psychologieberufegesetz PsyG, das den Titelschutz für  

Psychologinnen und Psychologen verbindlich regeln soll. Vorgesehen ist, dass die selbständige 

Ausübung des Psychologieberufes nur mit einem Masterabschluss in Psychologie erfolgen kann 

und dass bestimmte Weiterbildungstitel, z.B. in Psychotherapie, zwingend auf einen Masterab-

schluss in Psychologie aufbauen. Das Studium der Psychologie an Fachhochschulen und Univer-

sitäten wird vom Gesetz explizit als gleichwertig anerkannt.

Weitere Informationen zu den Fachhochschulen in der Schweiz sind zu finden unter:

Zürcher Fachhochschule	 www.zfh.ch

Fachhochschulen der Schweiz	 www.kfh.ch
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Unsere Ausbildungen sind kompetenzbasiert aufgebaut:

Fachkompetenz

+

+

+

+

+

+

+

Methodenkompetenz Sozial- &
Selbstkompetenz

Wissens- &
Erklärungskompetenz

Forschungs-,
Projektmanagement- &
Evaluationskompetenz

Beziehungs- &
Teamkompetenz

Interdisziplinäre
Kompetenz

Analytisch-diagnostische
Kompetenz

Selbstkompetenz

Wahlmodul
Spezialisierung

Interventions- &
Handlungskompetenz

Sozialkompetenz

Professionalität

Der modulare Aufbau unserer Studiengänge orientiert sich am Europäischen Zertifikat in Psycho-

logie (EuroPsy) und garantiert damit Anschlussfähigkeit an den internationalen Ausbildungs-

standard. Mit Verfügung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements EVD vom 23.3.2010  

sind unsere Studiengänge staatlich akkreditiert.
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Das Studium in Angewandter Psychologie

Unser Ausbildungsangebot

Unser Ausbildungsangebot ist zweistufig und besteht aus dem Bachelorstudiengang und dem 

darauf aufbauenden konsekutiven Masterstudiengang, die beide in drei Vertiefungsrichtungen ange-

boten werden. Beide Studiengänge können im Vollzeit- oder im Teilzeitmodus absolviert werden.

Vertiefungsrichtung Arbeits- und Organisationspsychologie
Diese Vertiefungsrichtung bereitet auf eine unternehmens- und arbeitsbezogene psychologische 

Tätigkeit vor, z. B. im Personalbereich einer Organisation, in der Schulung von Mitarbeitenden, 

Vorgesetzten oder Ausbildenden, in der Laufbahnberatung und -entwicklung, in der Selektion bzw. 

in Assessments, in der Organisations- und Unternehmensberatung, in der Teamentwicklung 

oder im Coaching.

Vertiefungsrichtung Entwicklungs- und Persönlichkeitspsychologie
Hier steht der Mensch in seiner psychosozialen Persönlichkeitsentwicklung über die gesamte 

Lebensspanne im Zentrum. Mögliche Arbeitsgebiete sind die kinder- und jugendpsychologischen 

Dienste, Eltern- und Erziehungsberatung sowie entwicklungsbegleitende und entwicklungs-

fördernde Unterstützung im Coaching oder in der Lebensberatung aller Altersstufen.

Vertiefungsrichtung Klinische Psychologie
Die Lehrveranstaltungen dieser Vertiefungsrichtung qualifizieren für eine Tätigkeit in der klinischen 

Kinder-, Jugend- und Erwachsenenpsychologie. Die Absolventinnen und Absolventen arbeiten 

später im Gesundheits- und Sozialwesen wie beispielsweise in Heimen, in psychiatrischen und 

anderen Kliniken, in Beratungsstellen der Invalidenversicherung sowie in Rehabilitationsein-

richtungen.

Mit dem Bachelor of Science in Applied Psychology BSc ist eine Berufsbefähigung gegeben, 

die psychologische Tätigkeit unter Anleitung und Supervision erlaubt. Der Bachelorabschluss 

ermöglicht auch den Zugang zu diversen Weiterbildungs-Masterstudiengängen (Master of Advanced

Studies). Mit dem Master of Science in Applied Psychology MSc sind die Studierenden für eine 

selbständige Tätigkeit im Praxisfeld der gewählten Vertiefungsrichtung qualifiziert. Dieser Abschluss 

ist erforderlich für viele psychologische Weiterbildungs-Masterstudiengänge, unter anderem 

für alle Psychotherapie-Ausbildungen sowie für eine allfällige spätere Promotion.
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Was wir von den Studierenden erwarten

– � Eine selbständige und gefestigte Persönlichkeit mit einem breiten lebenspraktischen  

Erfahrungshintergrund,

– � eine reflektierte Grundhaltung in Bezug auf die eigene Person, Fähigkeiten, Entwicklungs

potenzial und Motivation,

– � die Bereitschaft, sich auch persönlich zu hinterfragen und sich in den Lernprozess einzubringen,

– � eine hohe Belastbarkeit sowie Lern- und Leistungsbereitschaft, die Offenheit gegenüber  

unterschiedlichen Schulmeinungen mit einschliesst,

– � Interesse und Freude sowohl an abstrakt-theoretischer als auch an praktisch angewandter 

Arbeitsweise.

Was wir den Studierenden bieten

– � Eine überschaubare Ausbildungsinstitution, in der die persönlichen Kontakte zwischen  

den Studierenden und den Dozierenden auch die personalen Kompetenzen fördern,

– � frühzeitige und vielfältige Vernetzung der Ausbildung mit anwendungsorientierter Forschung  

und Praxis,

– � ein breites Curriculum, das multimodal und schulenübergreifend ausgerichtet ist,

– � die Schulung von verantwortlichem psychologischem Handeln und eine kontinuierliche  

Auseinandersetzung mit ethisch-normativen Fragen und Genderfragen,

– � die Nutzung der internationalen Kooperationen mit anderen Hochschulen, 

– � bei Abschluss der Ausbildung ein breites berufsbezogenes und personales Qualifikationsniveau, 

das einen raschen und erfolgreichen Berufseinstieg ermöglicht.
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Das Studium in Angewandter Psychologie

Aufnahmebedingungen

Formale Zulassungsbestimmungen für den Bachelorstudiengang
Erfüllung einer der nachfolgenden Bedingungen:

(a)	 Berufsmatura, Fachmatura, gymnasiale Matura, Lehrerpatent oder

(b)	 Abschluss einer definierten höheren Lehranstalt oder

(c)	� abgeschlossene, mindestens 3-jährige Berufsausbildung mit eidg. Fähigkeitszeugnis  

und Bestehen einer Aufnahmeprüfung, die den Anforderungen des allgemeinbildenden  

Teils der Berufsmatura entspricht. 

Formale Zulassungsbestimmungen für den Masterstudiengang
Bachelor-Abschluss (180 ECTS-Kreditpunkte) in Psychologie an einer Fachhochschule  

oder Universität oder ein Hochschulabschluss (Bachelor oder vergleichbar) in Sonder- oder  

Heilpädagogik (Fachhochschule oder Universität). 

– � Für beide Studiengänge ist mindestens ein Jahr Arbeitswelterfahrung nach Abschluss einer  

Ausbildung zum Zeitpunkt der Anmeldung nachzuweisen.

– � Ferner ist für beide Studiengänge eine kostenpflichtige Eignungsabklärung (siehe rechte Seite) 

notwendig.

– � Wer ein Psychologiestudium an einer Hochschule aufgrund zweimaligen Nichtbestehens  

von Modulen nicht fortsetzen kann, kann sich auch an der ZHAW nicht um einen Studienplatz  

in Psychologie (BSc oder MSc) bewerben.

– � Bewerbungen für das Studium können nach Besuch der Informationsveranstaltungen und  

innerhalb definierter Zeitfenster eingereicht werden.
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Eignungsabklärung

Das Studium am Departement Angewandte Psychologie und die künftige berufliche Tätigkeit in 

Arbeitsfeldern der Angewandten Psychologie stellen hohe Anforderungen an die kognitiven,  

motivationalen, sozialen und personalen Kompetenzen, die in einem professionellen Einzelassess-

ment überprüft werden.

Eignungsabklärung für den Bachelorstudiengang (zweistufig)
In einer ersten Stufe steht die Überprüfung der kognitiven Fähigkeiten für ein Studium in Angewand-

ter Psychologie im Vordergrund (schriftlicher Test). Nur ein positiver Entscheid gewährt Zugang 

zur zweiten Stufe.

In der zweiten Stufe setzen wir den Schwerpunkt auf die Überprüfung der persönlichen  

Voraussetzungen für das Psychologiestudium und für eine spätere psychologische Tätigkeit auf der 

Basis von einem Test und von Gesprächen. Der erreichte Gesamtpunktwert bestimmt über ein  

Ranking die Zuteilung eines Studienplatzes.

Eignungsabklärung für den Masterstudiengang
Das Assessment besteht aus drei Teilen: Notendurchschnitt der Bachelorausbildung, Motivations-

schreiben und persönliches Gespräch. Der Schwerpunkt liegt auf der Überprüfung der Voraus

setzungen zum Erreichen des Master-Kompetenzprofils. Die quantitative und qualitative Gesamt

beurteilung entscheidet über die Aufnahme.

Auf Wunsch werden die Ablehnungsentscheide in beiden Aufnahmeprozessen in einem kosten-

losen persönlichen Gespräch begründet.

Detaillierte Informationen zu Zulassungsbestimmungen und Aufnahmeprozedere werden  

an den obligatorischen Informationsveranstaltungen abgegeben und sind zu finden unter  

www.psychologie.zhaw.ch/studium.
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Aufbau und Inhalte 
des Bachelorstudiums

– � Das Bachelorstudium kann in allen Vertiefungsrichtungen im Vollzeit- (Studiumsbeginn jährlich  

im Herbstsemester) oder im Teilzeitstudiengang (Studiumsbeginn jährlich im Frühjahrssemester) 

absolviert werden. 

– � Für den Bachelorabschluss (Bachelor of Science in Applied Psychology) müssen Studierende  

180 ECTS-Kreditpunkte vorweisen können, die über die Dauer des Studiums verteilt aufgrund der 

Studienleistung vergeben werden. 

– � Im Vollzeitstudium werden pro Semester 30 ECTS-Kreditpunkte vergeben, womit das Studium 

bis zum Bachelorabschluss sechs Semester dauert. 

– � Im zehnsemestrigen Teilzeitstudium variiert die Anzahl der ECTS-Kreditpunkte pro Semester, 

durchschnittlich können 18 ECTS-Kreditpunkte pro Semester erlangt werden.

– � Für 1 ECTS-Kreditpunkt ist ein Workload von 30 Stunden zu leisten, der Kontaktstudium,  

begleitetes und autonomes Selbststudium beinhaltet.

– � Die Kurse sind als Pflichtkurse obligatorisch zu besuchen (mit Ausnahme der Wahlfächer in der 

Modulkategorie Psychologische Schulen).

– � Sämtliche Module werden mit einem Nachweis (schriftliche Arbeiten, Referate, Prüfungen u.a.) 

abgeschlossen. Vier zentrale Themenbereiche werden mit einer schriftlichen Prüfung übergrei-

fend und umfassend geprüft. 

– � Die Wahl der Vertiefungsrichtung erfolgt im Laufe des Studiums. Es kann nur eine Vertiefungs

richtung gewählt werden.

– � Für den Nachweis der akademischen Fertigkeiten sind eine Seminar- und eine Bachelorarbeit  

abzufassen. 

– � Die studienintegrierte Praxis umfasst insgesamt 600 Stunden. Der Hauptteil der Praktika findet  

ab dem fünften Semester statt.



14

Aufbau und Inhalte des Bachelorstudiums

Curriculum Bachelor of Science 

	 	 ECTS-
Modulkategorie	 Kreditpunkte

Orientierung	 10
–	 Geschichte der Psychologie, Erkenntnisgewinn und Menschenbilder  
–	 Einführung in die tiefenpsychologischen Fächer
–	 Einführung in die Ausbildungsinstitution und in die Ausbildung
–	 Beratungsansätze in der Praxis
–	 Aktuelle Fragen, Berufspolitik, Studiumsevaluation
–	 Spezialisierte psychologische Arbeitsfelder des IAP Institut für Angewandte Psychologie

Angewandte Methodik	 20
–	 Einführung in Tests, Testen und Testtheorie 
–	 Testanwendung und praktische Testerfahrung
–	 Rorschach-Test 
–	 Schriftpsychologie 
–	 Anamnese, Gutachten  
–	 Projektive Tests 
–	 Kasuistik

Psychologische Grundlagen	 18
–	 Entwicklungspsychologie des Kindes-, Jugend- und Erwachsenenalters
–	 Allgemeine Psychologie 
–	 Persönlichkeits- und Differenzielle Psychologie 
–	 Sozialpsychologie
–	 Arbeits- und Organisationspsychologie

Klinisch-psychologische Grundlagen	 21
–	 Einführungen: Neuropsychologie, Psychophysiologie, biologische Psychologie
–	 Psychopathologie 
–	 Entwicklungspsychopathologie des Kindes- und Jugendalters
–	 Klinische Neuropsychologie
–	 Depression, Schizophrenie, Borderline, Persönlichkeitsstörungen
–	 Alzheimer, Psychosomatik, Sucht

Akademische Fertigkeiten	 29
–	 Präsentieren und Moderieren 
–	 Einführung in die Methodik – Didaktik
–	 Projektmanagement
–	 Öffentlichkeitsarbeit, Schreibwerkstatt
–	 Wissenschaftliches Arbeiten 
–	 Fachenglisch 
–	 Seminar- und Bachelorarbeit

Empirische Sozialforschung	 12
–	 Methoden der empirischen Sozialforschung 
–	 Qualitative Sozialforschung 
–	 Qualitätsmanagement 

Nicht-psychologisches Theorien-Wissen	 9
–	 Ethik, Diversity, Soziologie, Bildungssysteme
–	 Einführung in Betriebs- und Volkswirtschaftslehre
–	 Interdisziplinäre Angebote / Internationalität
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				    ECTS-
Modulkategorie	 Kreditpunkte

Handlungskompetenz	 10
–	 Gruppenphänomene
–	 Selbstmanagement und Psychohygiene 
–	 Grundlagen der Kommunikation
–	 Praktische Gesprächsführung
–	 Beratungstheorie und Beratungsgestaltung 
–	 Coaching 
–	 Krisenberatung

Psychologische Schulen	 13
–	 Psychoanalyse 
–	 Systemisches Denken 
–	 Humanistische Psychologie 
–	 Behaviorismus und kognitive Ansätze
–	 Wahlfächer: Transaktionsanalyse, Daseinsanalyse, Analytische Psychologie, Individualpsychologie

Erfahrung und Reflexion	 28
–	 Gruppenprozess 
–	 Persönliche Biographie und Berufsidentität
–	 Prozessreflexion und Intervision
–	 Ethische und genderbezogene Selbst- und Rollenreflexion
–	 Mentoring
–	 Psychologinnen-/Psychologen-Bild
–	 Praktikum

Vertiefungsrichtungen	 10
	 Vertiefung Arbeits- und Organisationspsychologie
	 –	 Einführung in das Human Resource Management
	 –	 Personalauswahl und Personalrekrutierung
	 –	 Personalentwicklung und Personalfreisetzung

	 Vertiefung Entwicklungs- und Persönlichkeitspsychologie
	 –	 Literaturkolloquium 
	 –	 Transitionen im Lebenslauf
	 –	 Beratung in Entwicklungs- und Lebenskrisen 
	 –	 Persönlichkeitsdiagnostik I und II

	 Vertiefung Klinische Psychologie
	 –	 Literaturkolloquium
	 –	 Störungsbilder 
	 –	 Therapieverfahren
	 –	 Klinische Verfahren
	 –	 Einführung in die klinische Forschung (Projektarbeit) 
	 –	 Vertiefung Psychotherapie und humanistische Therapien

Total Bachelor of Science	 180
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Aufbau und Inhalte 
des Masterstudiums

– � Der Masterstudiengang kann in allen Vertiefungsrichtungen als Vollzeit- oder als Teilzeitstudium 

absolviert werden (Beginn im Herbstsemester).

– � Für den Masterabschluss (Master of Science in Applied Psychology) müssen Studierende  

120 ECTS-Kreditpunkte vorweisen können.

– � Im Vollzeitstudium werden pro Semester durchschnittlich 30 ECTS-Kreditpunkte vergeben, womit 

das Studium bis zum Masterabschluss vier Semester dauert. 

– � Im Teilzeitstudium kann der Studienverlauf individuell gestaltet werden und dauert je nach zeit-

lichen Möglichkeiten entsprechend länger, wobei keine Maximalstudiendauer vorgegeben wird. 

– � Für 1 ECTS-Kreditpunkt ist ein Workload von 30 Stunden zu leisten, der Kontaktstudium,  

begleitetes und autonomes Selbststudium umfasst.

– � Die studienintegrierte Praxis umfasst insgesamt 300 Stunden und findet in der Regel ab Ende 

des zweiten und zu Beginn des dritten Semesters statt.

– � Das Kursangebot umfasst Pflicht- und Wahlpflichtmodule. Anrechenbare ECTS-Kreditpunkte 

können auch in auswärtigen Veranstaltungen erworben werden.

– � Sämtliche Module werden mit einem Leistungsnachweis (schriftliche Arbeiten, Referate,  

Prüfungen u.a.) abgeschlossen. 

– � Für den Nachweis der akademischen Fertigkeiten ist eine empirische Masterarbeit abzufassen, 

die den erhöhten Anspruch, eine wissenschaftliche Arbeit zu planen, durchzuführen und deren 

Ergebnisse zu dokumentieren, erfüllt. 

Es kann nur eine Vertiefungsrichtung gewählt werden. Es können aber auch Veranstaltungen 

der anderen Vertiefungsrichtungen belegt werden. Innerhalb dieser Vertiefungsrichtung ist die 

individuelle Gestaltung von Kompetenzprofilen durch Schwerpunktsetzung möglich:

Arbeits- und Organisationspsychologie 

Systemisches Management und Leadership oder Organisationskultur und kultureller Wandel 

Entwicklungs- und Persönlichkeitspsychologie

Schulpsychologie oder Lebensberatung oder Persönlichkeit und Laufbahn 

Klinische Psychologie

Psychopathologie des Kindes- und Jugendalters oder Rehabilitationspsychologie 
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Aufbau und Inhalte des Masterstudiums

Curriculum Master of Science 

	 			   ECTS-
Modulkategorie	 Kreditpunkte

Forschung	 21
–	 Testkonstruktion
–	 Statistik für Fortgeschrittene
–	 Vertiefung Qualitative Methoden
–	 Forschungsplanung
–	 Projektbezogenes Arbeiten
–	 Wissenschaftstheorien

Allgemeine Grundlagen	 24
–	 Resilienz und Ressourcen
–	 Identitätsentwicklung
–	 Angewandte Systemtheorie
–	 Seminararbeit
–	 Professionalität
–	 Weitere Themen und Felder der Beratung
–	 Team und Gruppe
–	 Ressourcendiagnostik

Vertiefungsrichtungen	 33
	 Vertiefung Arbeits- und Organisationspsychologie	 (mind. 18 in der eigenen
	 –	 Organisation und Management	 Vertiefungsrichtung) 
	 –	 Ringvorlesung: Theorien und Perspektiven individueller, 	
		  managerialer und organisationaler Veränderung 	
	 –	 Soziale Beziehungen und Prozesse: Führungsentwicklung, Organisationskultur, 
		  Diversity, Konflikt und Konfliktmanagement
	 –	 Interventionsforschung
	 –	 Organisationsberatung
	 –	 Reflexionen zur Arbeitswelt

	 Vertiefung Entwicklungs- und Persönlichkeitspsychologie
	 –	 Lern- und Leistungsstörungen
	 –	 Beratungskonzepte Erwachsenenalter (frühes, mittleres und spätes Erwachsenenalter)
	 –	 Laufbahnberatung in Theorie und Praxis
	 –	 Bindung und Bindungsstörungen
	 –	 Störungen des Sozialverhaltens und sozialer Funktionen (ohne ADHS)
		  und umschriebene emotionale Störungen
	 –	 Neueste Forschungsansätze in der Persönlichkeits- und Differenziellen Psychologie
	 –	 Erziehungsberatung zum Medienumgang
	 –	 Mediation und Konfliktberatung
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				    	 ECTS-
Modulkategorie	 Kreditpunkte

Vertiefung Klinische Psychologie
	 –	 Einführung in die Psychotherapieforschung
	 –	 Psychodiagnostik in der Klinik
	 –	 Psychopharmakologie für Psychologinnen und Psychologen
	 –	 Verhaltenssyndrome in der Neuropsychologie
	 –	 Klinisches Urteilsvermögen
	 –	 Therapierichtungsorientierte und -übergreifende Diagnostik
	 –	 Psychotherapeutische Konzepte und Schulen im Praxisbezug (Fallseminar)
	 –	 Kinder- und jugendpsychopathologisches Fallseminar
	 –	 Einführung in die Rehabilitationspsychologie
	 –	 Vertiefung Rehabilitationspsychologie
	 –	 Sucht und suchtspezifisches therapeutisches Arbeiten
	 –	 Schematherapie

Masterarbeit	 30
–	 Masterarbeit inkl. Masterarbeits-Kolloquien

Praktikum	 12
–	 Praktikum vor Ort
–	 Praktikumsbericht
–	 Intervision und Intervisionsbericht

Total Master of Science	 120



Die Ausbildungskosten basieren auf der Verordnung über die Studiengebühren an 

der Zürcher Fachhochschule (gültig ab 1.8.2008) und der Gebührenordnung  

der Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften (siehe www.zhaw.ch).

Zusätzliche Kosten sind für den Erwerb von Fachliteratur und Software sowie  

für Kopien einzuplanen.

Ausbildungskosten

Kontakt

Prof. Dr. phil. Ulrike Zöllner

Ulrike Zöllner leitet den Bereich Studium am Departement 

Angewandte Psychologie und ist Mitglied der Departe-

mentsleitung. Als Dozentin lehrt sie im Fachbereich Psycho-

diagnostik, wo neben den projektiven Verfahren die 

Begutachtung Schwerpunkte in Lehre, Dienstleistung und 

Weiterbildung bilden. Ein zweiter Fachbereich ist die 

Entwicklungspsychologie mit Schwerpunkt auf Lebens-

gestaltung und Lebensberatung.

Gerne beantworten wir Ihre Fragen auch persönlich. Rufen Sie uns an.

ZHAW Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften

Departement Angewandte Psychologie

Sekretariat Studium

Minervastrasse 30

CH-8032 Zürich

Telefon	 +41 58 934 83 10 (vormittags)

Fax  	 +41 58 934 84 39

E-Mail	 info.psychologie@zhaw.ch

Web 	 www.psychologie.zhaw.ch

Leitung
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Bildungsinvestition 
für die Zukunft

Nach einem Jahr der Berufstätigkeit sagen unsere Absolvierenden:

–  Ich erlebe eine hohe Akzeptanz der Ausbildung.

–  Meine jetzige Führungsaufgabe ist durch die Ausbildung möglich geworden.

–  Die Ausbildung ist bestens auf meine Funktionen zugeschnitten.

–  Ich habe an Fachwissen und Selbstbewusstsein gewonnen und bin in meiner

    Persönlichkeit gewachsen.

–  Ich kann komplexe Situationen professionell beurteilen, reflektieren und

    bewusst gestalten.

–  Lebenserfahrung, Berufserfahrung und Studium – eine wertvolle Kombination.
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Weitere Leistungs
bereiche des  
Departements
Angewandte  
Psychologie

Fachhochschulen erbringen auch in den Bereichen Weiterbildung, Forschung & 

Entwicklung sowie Dienstleistungen / Beratung umfassende, qualitativ hochwertige 

Leistungen. Im Departement Angewandte Psychologie der ZHAW werden die  

Leistungsbereiche Weiterbildung und Dienstleistungen/Beratung vom IAP Institut  

für Angewandte Psychologie angeboten; dieses ist das Hochschulinstitut 

des Departements Angewandte Psychologie. Mit den Synergien aus den Leistungs

bereichen Studium, Forschung & Entwicklung, Weiterbildung sowie Beratung  

ist das Departement Angewandte Psychologie zu praxisnahem und gleichermassen 

wissenschaftlich fundiertem Arbeiten prädestiniert.

Forschung und Entwicklung 

Der Bereich Forschung & Entwicklung bearbeitet in seinen drei Forschungs-

schwerpunkten Fragestellungen aus den Feldern «Beratung & Training in Organi-

sationen», «Psychosoziale Entwicklung & Medien» sowie «Psychotherapie & 

psychische Gesundheit». Dabei werden mit wissenschaftlichen Methoden psycho-

logische Problemstellungen aus dem Alltag geklärt und ein Beitrag geleistet 

zu Innovation und Qualitätsverbesserungen in Dienstleistungen, Prozessen und 

Produkten. Das Forschungsprofil ist praxis-, anwendungs- und marktorien-

tiert, wir betreiben Auftragsforschung. www.psychologie.zhaw.ch/forschung

 

Weiterbildung

Das Weiterbildungsangebot des IAP Institut für Angewandte Psychologie umfasst 

den Master of Advanced Studies, das Diploma of Advanced Studies und das 

Certificate of Advanced Studies sowie Weiterbildungskurse für Fach- und Führungs-

kräfte aus Privatwirtschaft, Organisationen der öffentlichen Hand und sozialen 

Institutionen und für Psychologinnen und Psychologen. Für Unternehmen entwickeln 

wir individuelle Weiterbildungsprogramme. www.iap.zhaw.ch/weiterbildung

Dienstleistungen/Beratung

Das Beratungsangebot des IAP Institut für Angewandte Psychologie umfasst 

Berufs- und Studienberatung, Laufbahnberatung, Organisations- und 

Managementberatung, verkehrs- und sicherheitspsychologische Beratung, 

psychologische Beratung für Schulen und Familien sowie Krisenberatung. 

Wir beraten private Unternehmen, Organisationen der öffentlichen Hand, Fach- 

und Führungskräfte, Schulleitungen, Lehrpersonal und Familien, Einzel-

personen und Paare. www.iap.zhaw.ch/beratung
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Kontakt

So fi nden Sie uns

Departement Angewandte Psychologie
Minervastrasse 30
Postfach
CH-8032 Zürich
Telefon +41 (0)58 934 83 10
Fax +41 (0)58 934 84 39

E-Mail  info.psychologie@zhaw.ch
Web www.psychologie.zhaw.ch

Vom Hauptbahnhof Zürich:
Bus 31 (Richtung Hegibachplatz) bis Haltestelle Sprecherstrasse 
oder Tram 3 (Richtung Klusplatz) bis Haltestelle Hottingerplatz 
oder S-Bahn Nr. 3, 5, 6, 7, 9, 12, 16 bis S-Bahnhof Stadelhofen

Vom S-Bahnhof Stadelhofen:
Tram 11 (Richtung Rehalp) und 15 (Richtung Klusplatz) oder Forchbahn 
bis Haltestelle Kreuzplatz oder zu Fuss 5 Minuten

Beim Departement Angewandte Psychologie stehen keine Parkplätze zur Verfügung. 
Nächste Parkmöglichkeit im Parkhaus Hohe Promenade an der Rämistrasse.
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Zürcher Hochschule
für Angewandte Wissenschaften

Angewandte 
Psychologie
Minervastrasse 30
Postfach
CH-8032 Zürich

Telefon 	+41 58 934 83 10
Fax 	 +41 58 934 84 39

E-Mail 	 info.psychologie@zhaw.ch
Web	 www.psychologie.zhaw.ch


